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Ermutigung durch Besuch des Ministerpräsidenten 
 
Liebe Missionsfreundinnen und Missionsfreunde, 

großer Besuch im Sozialprojekt „Salz der Erde“ in Sao Paulo: Am  
3. Oktober besuchte der niedersächsische Ministerpräsident McAllister 
mit einer Delegation von rund 70 Wirtschafts-, Wissenschafts- und 
Pressevertretern das vom ELM durch die Entsendung von Pastor 
Matthias Tolsdorf unterstützte Projekt. 

Nach der Vorstellung der Arbeit der Paramentenwerkstatt Campo 
Grande in der Christuskapelle erlebte McAllister zwei Kurse des 
Sozialprojekts: Im Informatikunterricht lernen junge Menschen den 
Umgang mit Computern, um bessere Berufsperspektiven zu 
bekommen.  
McAllister fragte eines der Mädchen nach ihrem Berufswunsch: Selbst-
bewusst antwortete diese: „Präsidentin!“. Der Ministerpräsident darauf 
spontan: „Es ist mir eine große Ehre, die künftige Präsidentin Brasiliens 
kennen zu lernen. Und ich freue mich, nicht mehr der einzige Politiker 
in dieser Delegation zu sein, sondern Verstärkung zu bekommen.“ 

Der Ministerpräsident erlebte überzeugend, wie eines der Ziele der 
Arbeit des Sozialprojekts erreicht wird: Das Selbstwertgefühl von  
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„Welch eine Ehre – er sitzt mitten  
unter uns“ – Mitarbeitende, Kinder und 
Erwachsene aus den Kursen fühlten  
sich gewürdigt durch den hohen Besuch 
von Ministerpräsident McAllister. 
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ELM-Jahresbericht 2010 für 
qualitativ hochwertige  
Berichterstattung gelobt: 

 
Menschen wird gestärkt! Durch die Lehrerinnen und Lehrer von „Salz 
der Erde“ geschieht Ermutigung. 

Mit dem Sozialprojekt zeigt die Gemeinde, wie sie ihre christliche 
Verantwortung wahrnehmen will. Im Umkreis der Kirchengemeinde 
liegen drei Favelas – die Angebote hier sind hilfreich und zugleich 
Einladung, die Arbeit der Gemeinde kennenzulernen. 

In der Alphabetisierungsklasse setzte sich der Ministerpräsident 
mitten zwischen die Lernenden. „Welch eine Ehre – er sitzt mitten 
unter uns! Eine wichtige Person lobt uns für die Mühe, Lesen und 
Schreiben zu lernen!“ Gerne entzifferten sie den Satz, den 
McAllister ihnen mit dem Hinweis auf die Fußball-Weltmeisterschaft 
2014 an die Tafel schrieb: „Gol para Brasil“ – „Tor für Brasilien“. 

Wir wollen dafür sorgen, dass auch zukünftig Menschen im Sozial-
zentrum „Salz der Erde“ ermutigt werden. 

Bitte helfen Sie uns dabei: 

- Beten Sie für die Gemeinde mit ihrem Pastor Tolsdorf, um 
Menschen einzuladen und „unter die Arme zu greifen“. 

- Spenden Sie, damit die Arbeit von Sozialzentrum und Gemeinde 
organisiert werden kann: Für 2012 hat die Partnerkirche um einen 
Zuschuss von 60 Euro pro Tag gebeten (insgesamt rund 22.000 
Euro). 

Gemeinsam können wir Zeichen der Ermutigung setzen! 
Mit herzlichem Gruß aus dem Missionswerk 
 

 
 
Martina Helmer-Pham Xuan      
-Direktorin-  
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Direkt mit dem Handy 
online informieren: 

 


